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Werde ein Teil von Trittau Online!
Als wachsendes Unternehmen sind wir bestrebt, unsere internen Abläufe zu optimieren 

und möchten eines unserer Betätigungsfelder mit Deiner persönlichen Note versehen.

Deshalb suchen wir per sofort: 
DICH – als VERTRIEBSMITARBEITER (m/w/d)

Du identifi zierst Dich mit der Marke „Trittau Online“?

Du hast keine Scheu, mit anderen Menschen in Kontakt zu treten?

Du bist sowohl am Telefon als auch im persönlichen Kontakt mit unseren Kunden ein 
angenehmer Zeitgenosse?

Du bist motiviert und möchtest im Nebenerwerb das nötige Kleingeld zur Erfüllung Deiner 
Wünsche verdienen?

Dann bieten wir Dir eine spannende Möglichkeit, dein Gehalt aufzubessern. Mit einem lukrativen 
Provisionsmodel kannst Du als fl eißiger Vertriebler Deine Wünsche erfüllen.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige Vorstellung per E-Mail an:
redaktion@trittau-online-magazin.de

Anzeige

„Trittau Online – Das Magazin“

Da ist für jeden etwas dabei.

Nutzen Sie die Chance und 
präsentieren Ihr Unternehmen 

auf Hochglanz.

Wir freuen uns auf Sie.


redaktion@trittau-online-magazin.de
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ÄRZTE IN TRITTAU

GEMEINDE TRITTAU

ALLGEMEINMEDIZIN

Karen Hartwig 
Bahnhofstr. 37
22946 Trittau

Tel.: 04154/ 81 0 88

Dr. Matthias Johansons
 Kirchenstr. 34 
22946 Trittau  

Tel.: 04154/ 2305 
E-Mail: praxis@johansons.de

Dr. E. Pohl
 Kirchenstr. 38a

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 8 10 18

 www.praxisgemeinschaft-trittau.de

AUGENHEILKUNDE

Prof. Dr. med. Matthias Lüke
Prof.  Dr. med. Julia Lüke

Fachärzte für Augenheilkunde
Europaplatz 3
 22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 82 72 0 
www.augenarzt-stormarn.de

FRAUENHEILKUNDE

Kerstin Hagen-Torn & Dr. Andrea Zingel 
Bahnhofstr. 37  
22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 810 48

Frau Kurtulus & Dr. S. Griese 
Kirchenstr. 38a 
22946 Trittau

 Tel.: 04154/ 8 10 18
E-Mail: info@shakra-griese.de

www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Der Bürgermeister
Europaplatz 5
22946 Trittau

Tel.: 04154 / 80 79 - 0
Fax: 04154 / 80 79 - 75

E-Mail: info@trittau.de
Web: www.trittau.de

Öffnungszeiten

Weitere Termine nach Vereinbarung

Montag:  07.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  15.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

APOTHEKEN

POST-APOTHEKE
Poststr. 10 

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 2230

MARKT APOTHEKE
Kirchenstraße 6  

22946 Trittau
04154/ 842905

DIE ALTE APOTHEKE
Kirchenstraße 44  

22946 Trittau
04154/ 841591

APOTHEKE LÜTJENSEE
Up de Höh 1

22952 Lütjensee
04154/ 76 25

NOTDIENSTE UNTER:
www.aponet.de
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Käufercourtage: 2,98% inkl. 19% MwSt. Kaufpreis: € 525.000,-

Großes Einfamilienhaus mit 
Einliegerwohnung und Souterrain 
in 22946 Trittau (Sackgassenlage)

Wohnfläche: ca. 250 m²
Nutzfläche: ca.   50 m²
Grundstück: ca. 888 m²
Baujahr: 1980
Energie: Bedarfsausweis: 

75,5 kWh/(m²a), 
Gas-Heizung (2019), 
Energieeffizienzklasse: C

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige Anzeige

AUS DER 
REGION

Mit dem Herzen dabei

Trittau – Seit Beginn ihrer Idee haben wir die Klasse 4a der 
Mühlau-Schule bei ihrem Teichprojekt begleitet und kommen 
selbst immer wieder ins Staunen, wie beeindruckend das 
Ergebnis geworden ist. Die Klassenlehrerin Michaela Plock 
konnte gemeinsam mit ihren Schützlingen auf viele Unter-
stützer zählen, die dieses Projekt unter anderem mit nützli-
chen Sachspenden ermöglicht haben. Kürzlich wurde eine 
weitere Idee in die Tat umgesetzt. Da die Schülerinnen und 
Schüler nach der 4. Klasse alle die Schule wechseln, drehten 
sich die Gedanken um etwas Bleibendes. Nach kurzer Über-
legung wurde ein schöner Einfall geboren. Ein jedes Kind aus 
der Ideen-Schmiede von Michaela Plock sollte sein persönli-
ches Vorhängeschloss bekommen, welches mit dem eige-
nen Namen versehen den Zaun des Biotops zieren wird. So 
flink wie der Einfall kam, so schnell wurde auch hierfür eine 
passende Unterstützerin gefunden. Stefanie Steffens betreibt 
in Trittau ihre „Goldschmiede S. Steffens“. Für sie war sofort 

klar, die Kids und ihr Projekt zu begleiten. In ihrer Werkstatt 
veredelte sie über 20 Herz-Schlösser und individualisierte 
jedes einzelne mit den entsprechenden Namen der Kinder. Die 
Freude war groß, als alle Mädels und Jungs ihr ganz persön-
liches Schloss am Zaun ihres Biotops anbringen durften.                                                                                                                                         
                                                                                             ▪ (BB)



6  |  AUS DER REGION

Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -

Martin Sieg - Ihr Experte in Trittau
0171-500 33 88 | service@msfinanzkonzepte.de

W
W
W
.M

SF
IN

AN
ZK

O
N
ZE

PT
E.

D
E

Martin Sieg

„FINANZIERENWAR NOCH NIE SO EINFACH.“

+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -
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+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Anzeige

In Würde und inniger Verbundenheit – das geliebte Haus-
tier auf seinem letzten Weg begleiten
Trittau – Jahre, oft Jahrzehnte, werden Menschen von ihren tief ins Herz 
geschlossenen Haustieren durch das gemeinsame Leben begleitet. Nicht ein-
fach nur als Tier, sondern als wahrhaftig vollwertiges Familienmitglied stehen 
sie dem Frauchen und Herrchen in jeder Lebenslage zur Seite, sorgen für 
unzählig schöne Momente und trösten über so manch schlimme Situationen 
hinweg. Sie sind einfach tolle Wegbegleiter, die für viele Menschen ihren Leb-
ensmittelpunkt, ja ihren Heimathafen,  darstellen.
Doch was passiert, wenn eines Tages dieser wahre und ehrliche Freund über 
die Regenbogenbrücke gehen muss? Wenn Frauchen und Herrchen vielleicht 
eine Entscheidung zur Erlösung der treuen Seele treffen müssen? Genau – es 
bricht einem das Herz, dessen Schmerz eine tiefe Wunde reißt.
Aus eigenen Erfahrungen wissen wir vom Trittau Online Team selbst, was 
es heißt, einen langjährigen vierbeinigen Schatz für immer verabschieden 
zu müssen. Situationen der Überforderung vor endgültigen Entscheidungen 
sind sehr schwer und so manches Mal hätten auch wir uns Unterstützung 

gewünscht. Aus diesem Grunde haben wir ein 
Gemeinschaftsprojekt ins Leben gerufen, um 
Menschen in gleichen Situationen etwas an die 
Hand geben zu können.
Zusammen mit Tristan Thies vom Bestattung-
sinstitut an der Hahnheide und der Hermann 
Jülich Werkgemeinschaft, möchten wir die 
Möglichkeit eines würdevollen und individu-
ellen Abschieds, vom geliebten Haustier, er-
schaffen.
Dabei setzen wir auf Regionalität und Nach-
haltigkeit, um jede Trauer auf ihrem Weg zu 
begleiten.
Die Arbeit aus gelebter Inklusion in der Köthel-
er HJW-Holzwerkstatt ermöglicht die indivi-
duelle letzte Ruhestätte, für den kleinen oder 
großen Liebling. Mit seiner empathischen und 
einfühlsamen Art kümmert sich Tristan Thies 
um alles, so wie Frauchen und Herrchen es 
sich vorstellen. Dabei sind die Möglichkeiten 
vielfältig aufgestellt: individuelle Tierbestattun-
gen - gemeinsame Bestattungen - individuelle 
Gedenkstätten.
Nähere Informationen finden sich unter www.
bestatterintrittau.de/tierbestattungen/
oder unter 04154/842 80 70.
Gemeinsam würden wir uns freuen, auf diese 
Weise so manchen Abschied erträglicher ge-
stalten zu können.                                   ▪ (BB)



AUS DER REGION  |  7  

Nord, Ost, Süd, West,
to Huus is best!

Ihre persönliche 
Vermittlung für
>  Kauf & Verkauf
>  Miete & Vermietung

Ihre Sylke SüßIhre Sylke Süß

Sylke Süß Immobilienmaklerin (IHK)
Tel. 04154 - 79 57 67  •  info@suessimmobilien.de

www.suessimmobilien.de

FÜR SIE IN 
STORMARN

Anzeige

LIEBLINGS
MAKLERIN

Toilettenhäuschen auf Schützenplatz wird durch Graffi ti 
verschönert
Trittau – Der 21-jährige Leon aus Trittau ist 
seit fünf Jahren Graffiti Sprayer. Bereits auf 
mehreren Flächen in Trittau hat Leon sich 
schon legal verewigt. Diesmal war das Toilet-
tenhäuschen am Schützenplatz an der Reihe. 
Zunächst musste das Haus mit schwarzer Far-
be grundiert werden. Dann zeigte Leon, wie 
gut er mit den Spraydosen umgehen kann. Am 
Ende waren auf dem Toilettenhäuschen die 
Worte „Zusammen stark“, „Fair Play“ Leons 
Künstlername und Charaktere (Mann/Frau) 
auf den Türen zu den Toiletten zu sehen. An 
der Front zum Schützenplatz wurde noch der 
Schriftzug „WC“ erscheinen, um das Toiletten-
häuschen besser zu visualisieren. Nicht nur bei 
Bürgermeister Oliver Mesch und Streetworker 
Jörn Hagedorn kam das Kunstwerk sehr gut 
an. Auch viele Passanten lobten Leon für seine 
Arbeit. Aber natürlich blieben die Trittauer sehr 
aufmerksam und so bekam Leon bei der Arbeit 
Besuch von einer Polizeistreife. Da aber alles 
legal passiert, durfte Leon weiter an seinem 
Kunstwerk arbeiten.                               ▪ (JPG)
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Schützenfest in Sprenge
Sprenge – Über 14.000 Schützenvereine gibt es in Deutschland. 
Einer von ihnen ist der Schützenverein Sprenge, der am 24. 
Mai 1900 von einige interessierte Bürger gegründet wurde. 
Eine besondere Veranstaltung ist das jährliche Schützenfest, 
welches am 15.07.2023 und 16.07.2023 gefeiert wurde. Am 
15.07.2023, fand in der Zeit von 15.00 bis ca. 17.30 Uhr auf 
den Schießständen das traditionelle Königsschießen statt, 
bei dem Vereinsmitglieder ihre Königswürden ausgeschos-
sen haben. Ebenso hatten alle Interessierten ab 18 Jahren die 
Möglichkeit, am Bürgerkönigsschießen teilzunehmen. Hierbei 
galt es, mit dem Kleinkalibergewehr aufgelegt auf einer Dis-
tanz von 50 m besonders gut ins Ziel zu treffen. Im Rahmen 
des Steinburger Ferienprogramms bot der Schützenverein für 
Kinder ab 8 Jahren Lichtpunktschießen auf einer Distanz von 
10 m an. Auch für Jugendliche wurde es ein abwechslungs-
reiches Schießprogramm angeboten. Unterstützt wurden die 
Teilnehmer dabei durch die Jugendtrainer. Die Siegerehrung 

Erfolgreich ein Menschenleben 
gerettet 
Als Aneurysma werden an bestimmten Stellen auftretende 
Aussackungen der arteriellen Gefäße bezeichnet. Betreff-
en Sie die Hauptschlagader, spricht man von einem Aorte-
naneurysma. Ein Aortenaneurysma ist eine Aussackung der 
Hauptschlagader unterschiedlicher Art und Lokalisation, die 
platzen und zur tödlichen inneren Blutung führen kann. Genau 
dies passierte am Karfreitag in Sandesneben bei Stefan. Bei 
Arbeiten am Wohnmobil bemerkte Stefan plötzlich einen sehr 
starken Schmerz zwischen den Schulterblättern. Er legte sich 
ins Bett und seine Lebensgefährtin tat das einzig Richtige, sie 
wählte den Notruf. Der Notarzt aus Mölln und der Rettungsdi-
enst aus Schiphorst rückten an. Durch das beherzte Eingreif-
en konnte Stefans Leben gerettet werden. 14 Tage lag er im 
Koma und musste 7 Wochen in der Uniklinik in Lübeck bleiben. 
Eine halbseitige Lähmung bleibt bis heute. Stefan und Kon-
ny möchten sich bei dem Notarzt aus Mölln, der Besatzung 
des Rettungswagens aus Schiphorst und bei allen Ärzten und 
dem Personal der Uniklinik in Lübeck bedanken. Es war für die 
Beiden das schlimmste, was jemals im Leben passiert ist und 
dank der Menschen, die um Stefans Leben gekämpft haben, 
hat Stefan überlebt.
„Ich möchte mich bei den Einsatzkräften für den mega sch-
nellen Einsatz bedanken, ohne den ich es nicht überlebt 
hätte“ so Stefan. Ihre Dankbarkeit gegenüber den Menschen 
können Stefan und Konny gar nicht in Worten ausdrücken. 
Die machen da nicht einfach ihre Arbeit, die retten täglich 
Menschenleben und diesmal erfolgreich das von Stefan.                                                                                                                                          
                                                                                        ▪ (JPG)

fand noch am selben Abend statt. Am 16.07.2023 startete ge-
gen 14.00 Uhr der traditionelle Festumzug durch das festlich 
geschmückte Sprenge. An den Straßen versammelten sich 
die Sprenger, um den Schützenumzug zu bestaunen. Danach 
gab es ein nettes Beisammensein im gemütlichen Biergarten 
vor der Schützenhalle, welches durch die Todendorfer Feuer-
wehrkapelle musikalisch begleitet wurde.                        ▪ (JPG)

Hamburger Landesmeister-
schaft im Voltigieren
Lotta Hennings (16) und Emma Bosch (14) vom Voltigierteam 
JumpingStars nahmen an der Landesmeisterschaft vom 7. bis 
9. Juli in der Prüfung "Junior-Doppel" teil. 
Auf ihrem Pferd Lamborghini, longiert von ihrer Trainerin Sa-
bine Meyer, zeigten die beiden Mädels Samstag und Sonntag 
eine starke Leistung. Die Auszeichnung "Landesbeste Doppel-
voltigierer aus Hamburg" wurde ihnen danach verliehen.
Durch diese überzeugenden Auftritte wurden sie für die 
Deutsche Meisterschaft im Voltigieren, vom 17. bis 20. Au-
gust, in München nominiert. Die Trittauerin Lotta erklärte nach 
der Siegerehrung stolz: "Damit geht mein Lebenstraum in 
Erfüllung! Wir werden nun noch härter trainieren, um bei der 
Deutschen Meisterschaft noch eine Schippe drauflegen zu 
können."                                                                             ▪ (VB)
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Schönberger Kinder- 
& Familienfest
Schönberg – Spiel und Spaß für Jung und 
Alt gab es am 08.07.2023 auf dem Sportplatz 
beim Kinder- & Familienfest. Petrus trat an die-
sem Tag ordentlich aufs Gaspedal und sorgte 
mit Sonnenschein und Temperaturen über 30 
Grad dafür, dass Schattenplätze heiß begehrt 
waren. Aber auch Sonnenanbeter kamen auf 
ihre Kosten und genossen auf einer Decke den 
Tag in der Sonne und verfolgten die Spiele. 
Nach einem Festumzug wartete auf dem Sport-
platz ein bunter Nachmittag auf die 199 Kind-
er und ihre Familien mit vielen Spielstationen, 
an denen Kreativ- und Bewegungsangebote 
für alle Altersklassen angeboten wurde. Beim 
freien „Ablaufen" der Stationen bekamen die 
Kinder jeweils einen Stempel. Mit Abgabe der 
gestempelten Karte (je nach Jahrgang min. 
3 Stempel) suchten sich die Kinder dann ein 
tolles Geschenk aus. Daneben warteten High-
lights wie Bullriding, Feuerwehrfahrten, ein 
Clown, Kinder-schminken, Hüpfburgen, Kis-
tenstapeln, Fotoecke, Glitzer Tattoos, Wass-
erspiele der Jugendfeuerwehr, Torwand- und 
Bogenschießen und vieles mehr. Bei kühlen 
Getränken, einem Eis, Popcorn oder Grillwurst 
und Pommes stärkten sich die Familien. Alle 
Beteiligten haben mit ihrem Einsatz und ihr-
er Mühe für eine tolle Veranstaltung gesorgt. 
Strahlende Kinderaugen und Kinder, die jede 
Menge Spaß hatten, waren der Lohn für die 
Arbeit im Vorfeld, die diese Veranstaltung erst 
möglich gemacht hat.                            ▪ (JPG)
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Anzeige

Büro Kirchenstraße 32, 22946 Trittau  
Telefon 04154 / 842 80 70 
Webseite www.bestatterintrittau.de

Die schönsten Erinnerungen sind die,  
die einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Sich von einem geliebten Menschen zu verabschieden, fällt schwer.  
Die Gefühle fahren Achterbahn, nichts ist mehr, wie es war. 

Wir gehen den Weg mit Ihnen GEMEINSAM, unterstützen Sie dabei,  
die Wünsche Ihres geliebten Menschen zu erfüllen und behalten  

auch immer im Blick, was SIE gerade brauchen.

Und wenn Sie sich mit einem Lächeln an die Zeit des Abschieds 
zurückerinnern können, ist ein großer und wichtiger Schritt für die  

vor Ihnen liegende Zeit getan.

Was wir tun, tun wir mit Herz.

Kinderfest in Wentorf A.S.
Wentorf A.S. – on den über 730 Bürgerinnen und Bürgern 
waren die Kleinsten am 09.07.2023 beim Kinderfest auf dem 
Sportplatz die Stars. Die Freiwillige Feuerwehr und das Kin-
derfest Orga Team mit 12 Helferinnen und Helfer hatten alles 
für eine gelungene Veranstaltung im Vorfeld vorbereitet. Und 
wer im Vorfeld gut plant, der soll mit einer tollen Veranstaltung 
auch belohnt werden. Zunächst wurden beim Umzug durch 
das Dorf die Alt – Königinnen und Alt – Könige abgeholt. 75 
Kinder im Alter von 3 bis 17 Jahren spielten sich dann durch 
12 verschiedene Stationen. Für Abwechslung sorgte Bogen-
schießen, eine Hüpfburg und Bull Riding. Am Ende wurden die 
neuen 10 Königinnen und Könige nach Altersklassen benannt 
und erhielten eine Medaille und eine Urkunde. Alle 75 Kinder, 
die teilnahmen, durften sich ein Geschenk aussuchen. Stärk-
en konnten sich die Familien während der Veranstaltung mit 
kühlen Getränken und Grillwurst und Pommes. Zum Ende des 
Kinderfestes verließen viele Familien mit glücklichen Gesich-
tern den Sportplatz.                                                        ▪ (JPG)
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Hipp Hipp Hurra, alles ist super, alles ist wunderbar! 
Volks- und Schützenfest Trittau ist wieder da!
Trittau – König Oliver „Der Aufstrebende“ hat mit seiner Königin Sabine ein Königsjahr hinter sich, welches ihm sehr viel Spaß 
gebracht hat. Als beim vergangenen Schützenfest der König ernannt wurde, begannen im Hintergrund schon die Planungen für 
das diesjährige Schützenfest. Das Schützenfest in Trittau ist eines der größten Schützenfeste in Norddeutschland.

Der Schützenverein Trittau wurde in seiner ursprünglichen Form unter dem vollen Namen „Schützenverein Trittau und Umgegend 
von 1921 e. V.“ im Jahre 1921 gegründet. Bereits damals wurde Geselligkeit und sportliches Engagement schon großgeschrieben.
Ziel war und ist es, sowohl die traditionellen, als auch die sportlichen Werte zu erhalten und zu fördern. Sportlich läuft es auch 
bei der Jugendarbeit im Trittauer Schützenverein hervorragend. Jungritterin Pia ist seit dem 6ten Lebensjahr im Schützenverein 
und bringt die Vorteile des Sports heute mit ihren 17 Jahren wie folgt auf den Punkt: „Die Konzentration, die ich für das Schießen 
benötige, hilft mir auch sehr in der Schule und im Alltag weiter“.

Für die Mitglieder des Trittauer Schützenvereins ist das Schützenfest neben den sportlichen Veranstaltungen der Höhepunkt des 
Jahres. Auch wenn der Schützenverein teilweise schwer wahrgenommen wird, so ist das Fest eine super Möglichkeit sich, als 
Verein zu präsentieren.

Zum 87. Volks- und Schützenfest auf dem Schützenplatz in Trittau erwartet die Besucher vom 18. bis 20. August 2023 ein er-
eignisreiches Wochenende. Fahrgeschäfte, Buden und ein buntes kulinarisches Angebot werden neben weiteren Highlights für 
ein tolles Fest sorgen.

18. August
•20:00 Uhr Zelt-Fete mit DJ Oliver Andree im Festzelt
•21:30 Uhr Abendserenade auf dem Europaplatz, danach Rückmarsch zum Schützenplatz

19. August
•10:30 Uhr Katerfrühstück und Königsproklamation
•19:00 Uhr Partynacht mit NDR-DJ Michi Wittig
•21:00 Uhr Proklamation Bürgerkönig/-in

20.August
•14:00 Uhr Großer Festumzug (Eure Kinder möchten im großen Schützenumzug ein Schild tragen? Treffen ist am Sonntag, 20. 
August um 13:30 Uhr in der Großenseer Straße bei Famila)
•16:00 Uhr Partyspaß für Jung und Alt mit „Die Todendorfer“ Abschluss des Festes mit dem traditionellen Feuerwerk.        ▪ (JPG)
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Zelt-Fete

TodendorferDie

Party-
Nacht

18.08.

19.08.

20.08.

Trittau
Schützenplatz

--------------------------------------------------

--------------------------------------------------
ab 16:00 Uhr

mit DJ Oliver Andree

mit NDR-DJ Michi Wittig

Feuerwerk
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Lütjensee – Schon viele Jahre ist Katharina Göb aus Hammoor 
Patin für ein Kind, das das Kinderhaus Blauer Elefant besucht 
und spendet monatlich einen Beitrag, um dem Kind Reitun-
terricht zu ermöglichen. In diesem Jahr ist sie nun in Rente 
gegangen und hat sich von ihrem Arbeitgeber, der TIP Trailer 
Services, etwas ganz Besonderes gewünscht: eine Spende für 
den Kinderschutzbund - anstatt eines Abschiedsgeschenks.
Daher konnte Stephanie Wohlers, Geschäftsführerin des 
Kinderschutzbundes, nun einen Spendenscheck in Höhe von 
1.200 Euro in Empfang nehmen und sich bei Katharina Göb für 
diese großzügige Spende persönlich bedanken.
„Auch ich bin meinem Arbeitgeber sehr dankbar, dass sie mei-
nen Wunsch erfüllt haben.“ so Katharina Göb. „Das ist einfach 
ein schöner Abschluss meines Arbeitslebens, denn ich habe 
33 Jahre bei der Firma in der Personalabteilung gearbeitet, 
und das wirklich sehr gerne. Mit diesem guten Gefühl kann ich 
meine Rente jetzt richtig genießen. Mir ist auch wichtig, dass 
der Kinderschutzbund diese Spende als Anerkennung erhält – 
für seine Arbeit hier im Kreis Stormarn. Ich bin sicher, dass der 
Kinderschutzbund das Geld dort einsetzt, wo es gerade am 

Zum Renteneintritt ein Geschenk für den Kinderschutzbund

dringendsten benötigt wird.“
Stephanie Wohlers bedankt sich für die Spende: „Ich freue mich 
sehr über dieses Engagement von Einzelpersonen, denen das 
Wohl der Kinder so am Herzen liegt. Das ist für mich immer 
wieder eine große Freude und es fühlt sich gut an, dass wir in 
unseren Bemühungen, allen Kindern Teilhabe und Entwicklung 
zu ermöglichen, nicht allein sind.“                                                           ▪(DKSB)

Der Ziegelbergweg hat gerockt
Trittau – Zahlreiche Menschen zog es am 08.07.2023 in den 
Ziegelbergweg. In der beschaulichen Straße sind Mensche-
nansammlungen und laute Töne sonst eher eine Seltenheit. 
Doch zur Veranstaltung „Ziegelbergweg rockt“ ändert sich dies. 
Mit einem Flohmarkt begann die Veranstaltung in entspannter 
Atmosphäre. Kinder aus der Tanzschule „Dance Live“ sorgten 
dann zum Beginn für gute Unterhaltung. Fehlen durfte natür-
lich auch nicht der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Trittau. 
Weitere Künstler folgten und die Stimmung war den ganzen 

Tag über sehr friedlich und als die Sonne am Ziegelbergweg 
unterging, feierten und tanzten die Menschen ausgelassen in 
der warmen Sommernacht.                                               ▪ (JPG)

Oldtimer-und Sportwagen-Treff
Mölln – Am 02.07.2023 tummelten sich trotz Dauerregens viele 
Autoliebhaber auf dem Gelände des Mercedes Autohauses 
Süverkrüp. Über den Tag hinweg gab es gut 80 verschiedene 
Fahrzeuge zu bewundern. Ob Oldtimer oder moderner Sport-
wagen, die Besitzer nahmen sich in persönlichen Gesprächen 
Zeit für die anwesenden Besucherinnen und Besucher und 
auch Kinderaugen strahlten, beim Probesitzen im Lamborgh-
ini. Bei einer Grillwurst und einem Getränk führten die Anwes-
enden angeregte Gespräche und tauschten sich dabei über 
Leistung und Optik aus. Auch wenn der Dauerregen über den 
ganzen Tag nicht nachlassen wollte, so tat er der Stimmung vor 
Ort keinen sonderlichen Abbruch.                                  ▪ (JPG)

Bienenfutterautomat in 
Lütjensee
Lütjensee – Vor dem Architekturbüro Hiss im Dovenkamp 16 
in Lütjensee wurde nun ein Bienenfutterautomat aufgestellt.
Aufgrund der Flächenversiegelungen, Pestizideinsatz und Mo-
nokulturen haben es Bienen immer schwerer einen geeigneten 
Lebensraum zu finden. Das Architekturbüro Hiss möchte mit 
diesem Automaten einen kleinen Beitrag dazu leisten, den 
Bienen einen geeigneten Lebens-
raum zu geben. Außerdem soll für 
das wichtige Thema des Insek-
tensterbens sensibilisiert werden. 
Mit den Einnahmen aus dem Au-
tomaten wird der „Bienen-, Lehr- 
und Schaugarten Ahrensburg und 
Umgebung e.V." unterstützt, die 
unter anderem auch für Schulklas-
sen Führungen anbieten.     ▪ (JH)
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Schützenfest in Linau

Anzeige

PHOTOVOLTAIK-
ANLAGEN VON

ONE MORE ENERGY

IHR REGIONALER
ANBIETER.

SOFORT STARTKLAR.

SAUBERE SACHE.

PASST! 0800 - 370 0320
JETZT TERMIN VEREINBAREN!

0800 - 370 0320 passt@sonne-istgeil.de onemore-energy.de

☎ 0800 – 370 0320
passt@sonne-istgeil.de · onemore-energy.de

Carsten Heysen

Kevin Maczynski Jan Dau

Marcel Held

Kostenloser Zugang zum saubersten und preiswer-
testen Strom gefällig? Egal ob als Privatperson mit
Einfamilienhaus oder Unternehmer mit mehreren
tausend Quadratmetern Nutzfläche, mit „Onemore-
Energy“ findet sich immer die beste Lösung, für das
Klima und den Geldbeutel.

Klingt das nicht nach Sonne ist geil?

Geil ist auch die – Null Stress Mentalität – unserer
sympathischen Sonnenanbeter.
Als Full-Service-Partner in Sachen „Green Energy“
kümmert sich „Onemore-Energy“ um alles, was für

den künftigen Besitzer einer klimaschützenden
Photovoltaikanlage Stress bedeuten könnte. Pla-
nung, Einholung aller nötigen Genehmigungen, Fi-
nanzierung, Installation undWartung: alles aus einer
Hand und stressfrei.

Und: Klingt das nicht geil?

2016 gegründet, ist „Onemore-Energy“ eine echte
Größe im Bereich Photovoltaikanlagenbau. Als re-
gionaler Anbieter für Schleswig-Holstein und Ham-
burg sind unsere Energieexperten fachlich kompe-
tente Ansprechpartner für den ganzen Norden. Für

Ihre Photovoltaikanlage liegen alle Komponenten
zur Installation bereit. „Onemore-Energy“ garantiert
nach Beauftragung eine Bauzeit von nur 3 Monaten.

Ihre kompetente Ansprechpartner stehen be-
reit, um auch für Sie die Sonne erstrahlen zu

lassen.

Nun trennen Sie nur noch ein Anruf oder eine E-Mail
von einem zeitnahen Termin, der Ihre Stromkosten
um ein Vielfaches günstiger gestalten wird.
Die fachkundige Beratung bei Ihnen vor Ort ist
selbstverständlich unverbindlich und kostenfrei.

Werden Sie jetzt Klimaheld, um anschließend
auch sagen zu können: Sonne ist geil!

Photovoltaik nur von „Onemore-Energy“

Linau – ünktlich um 14:00 Uhr zog am 09.07.2023 der große 
Schützenumzug vom Gasthof Westphal zum Festplatz. Zuvor 
wurde am Samstagabend bei der Zelt - Disco die Tanzfläche 
ordentlich zum Glühen gebracht. Viele Menschen hatten sich 
am heutigen Sonntag an der Straße versammelt, um den 
Umzug bestaunen zu können. Auf dem Festplatz wurde dann 
weitere Unterhaltung mit Budenmarkt, Bungee - Trampolin, 
Spaß-Rutsche, Hüpfburg, Kinderschminken, Greifer, Losbude 
geboten. Bei Hot Dogs, Grillwurst, Crêpes und einem kühlen 
Getränk tauschten sich die Menschen aus und genossen den 
Tag. Am 10.07.2023 wurde beim Abschlussball der Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Todendorf nochmal für gute Stim-
mung gesorgt.

Der neue Hofstatt

Minis:
König Jannes Sauerland
1. Ritter Lionel Neumann
2. Ritter Ian Kuhlmann

Jugend:
König Daniel Funk
1. Hofdame Pia Sülflohn
2. Ritter Sebastian Maak

Jungschützen:
Königin Maja Suer

1. Ritter Leon Sülflohn
2. Hofdame Marike Josewski

Damen:
Königin Katrin Karg
1. Hofdame Ivonne Werth
2. Hofdame Franziska Schildt

Herren:
König Ralf Hegmann
1. Ritter Hans-Wilhelm Prahl
2. Ritter Torben Kühl
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Der Bonnie-Bus hat seinen 100. Einsatz gefeiert
Noch nicht einmal ein Jahr 
ist vergangen, seit der Bon-
nie-Bus, das mobile Be-
ratungsangebot des Kinder-
schutzbund Stormarn, seine 
Jungfernfahrt absolviert hat. 
Nun konnte der Kinderschutz-
bund bereits seinen 100. Ein-
satz feiern.
Cora Dahm, Beraterin im Bon-
nie-Bus hat den 100. Einsatz 
mit einem kleinen Fest gefeiert. 
Eingeladen waren alle Eltern 
und vor allem Kinder, die in 
den Hölk-Hochhäusern in Bad 
Oldesloe leben. Mit dabei war 
auch das Elefanto-Spielmobil, 
das die große Rollenrutsche 
mitbrachte sowie die Pop-
corn-Maschine. Für die Kind-
er war dies also ein ganz be-
sonderer Nachmittag, an dem 
sie tolle Spielangebote nutzen 
konnten und auch den Bon-
nie-Bus von innen und außen 
intensiv inspizieren konnten.
„Ich versuche, alle vier Wochen 
hier im Hölk Station zu 
machen“, so Cora Dahm, „denn 
keine Gemeinde hat mich so 
gut angenommen wie der Hölk. 
Heute feiern wir hier, weil es 
wichtig ist, dass auch hier mal 
etwas Schönes stattfindet.“ Der 
Kinderschutzbund arbeitet eng 
mit der Quartiersmanagerin 
Maria Herrmann zusammen 
und ist mit einem weiteren An-
gebot im Hölk vertreten, einer 
Familienhebamme, die dort 
eine Sprechstunde für Eltern 
mit kleinen Kindern anbietet.
Stephanie Wohlers, Geschäfts-
führerin des Kinderschutzbun-
des, findet neben den Feierli-
chkeiten allerdings auch klare 
Worte zur Wohnsituation der 
Familien vor Ort: „Es ist schon 
erschreckend, wie herunterge-
kommen und auch trostlos 
das Wohnumfeld für die Fami-
lien hier ist. Und wenn stimmt, 
was ich über den Zustand der 
Wohnungen gehört habe, dann 
grenzt das hier an Kindes-
wohlgefährdung. Ich würde mir 

wünschen, dass Politik und Verwaltung diese unhaltbare Situation für die Familien auf ihre 
Agenda ganz oben nehmen 
würden.“
Cora Dahm freut sich schon 
auf ihren nächsten Einsatz, 
um Familien bei Problemen 
beizustehen und Lösung-
swege zu finden. Und be-
sonders freut sie sich, wenn 
Kinder zu ihr kommen: egal, 
ob sie Busfahrer spiel-
en möchten oder für ein-
en Klönschnack mit Cora 
vorbeikommen. ▪(Kinder-
schutzbund Stormarn e.V.)
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STADTRADELN Stormarn – ein voller Erfolg
Mehr als 964.000 km, fast 7.000 Menschen, 
die mitgemacht haben und 19 Städte und 
Gemeinden mit eigenen Wettbewerben – 
STADTRADELN Stormarn hat auch 2023 Re-
korde gebrochen mit: Ahrensburg, Ammersbek, 
Bad Oldesloe, Bargteheide, Barsbüttel, Braak, 
Delingsdorf, Elmenhorst, Glinde,  Großhans-
dorf, Jersbek, Lütjensee, Oststeinbek,  Rein-
bek,  Reinfeld, Tangstedt, Trittau, Westerau 
und Witzhave.
Seit der ersten STADTRADELN-Kampagne 
2011 in Bad Oldesloe machen jedes Jahr mehr 
Menschen mit, beteiligen sich mehr Städte und 
Gemeinden an dieser Aktion für mehr Rad-
fahren im Kreis. In diesem Jahr haben 6.838 
Radelnde in 219 Teams in 3 Wochen eine 
Strecke von mehr als 24 mal um die Erde in 
den Wettbewerb eingebracht: 964.281 km.
Was für ein Zeichen für den Klimaschutz. Der 
Umstieg aufs Fahrrad spart den Ausstoß von 
Treibhausgasen ein. Bei einer Umrechnung 
dieser Strecke gegenüber Autoverkehr wären 
das knapp 156 Tonnen CO2 (Kohlendioxid).
Tourenführer*innen des ADFCOhne den ADFC 
Stormarn, der jedes Jahr eine große Sternrad-
tour abseits der großen Straßen führt, wäre 
dieser Erfolg kaum denkbar. Dort gibt es auch 
weiterhin interessante Tourenangebote: https://
touren-termine.adfc.de/
Wer aus dem Sattel mehr vom Kreis sehen 
möchte, findet besondere Radtouren und mehr 
Infos auch beim Kreis unter: www.kreis-stor-
marn.de/go/radtour . Ein „STADTRADELN-
Star“ hat in Glinde gezeigt, wie sich 21 Tage 
ohne Auto anfühlen. Die Blogbeiträge findet 
man auch auf: www.stadtradeln.de/kreis-stor-
marn .

Was zählt noch zu den Besonderheiten 2023?
Dieses Jahr hat die Gemeinde Jersbek zum er-
sten Mal mitgemacht.
Daneben haben sind auch Teams aus anderen 
Orten ohne eigenen Wettbewerb mitgeradelt 
u.a. für Neritz, Stapelfeld, Siek, Bargfeld-Ste-
gen, Brunsbek.
Beim STADTRADELN gewinnen alle – und be-
sonders die Umwelt und unser Klima. Jeder km 
zählt. Ein herzlicher Glückwunsch geht an alle 
und besonders die Sieger in den verschiede-
nen Kategorien.

Was sind 2023 die herausragenden Ergeb-
nisse?
Die Teams mit den meisten Kilometern sind:
Das Eric-Kandel-Gymnasium Ahrensburg mit 
60.789 km. Das Emil-von-Behring-Gymnasium 
Großhansdorf mit 55.377 km. Die Stormarn-

schule Ahrensburg mit 30.320 km.
Radfahren sollte so früh wie möglich die gute Alternative für Wege werden, 
deshalb ist es ein besonderer Erfolg, dass mehr als 30 Schulen mitgemacht 
haben, dabei auch eine ganze Anzahl Grundschulen.
Die fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern pro Einwoh-
ner:in ist Braak mit mehr als 13 km pro EW, gefolgt von Witzhave mit 12,5 und 
Großhansdorf mit 12 km.
Die meisten Kilometer kamen zusammen in Ahrensburg: 187.319 km, gefolgt 
von Bad Oldesloe mit 139.193 km und dann Großhansdorf mit 114.491 Rad-
kilometern.
Das Team mit den meisten Kilometern pro Teilnehmer:in ist „Gravel Grinders“ 
aus Bargteheide mit 1.782 km/pro Kopf, gefolgt vom Team „Velo-Strawanzer“ 
aus Glinde mit 939 km/Kopf und „Kandelar“ aus Bad Oldesloe mit 765 km/Kopf.
In der STADTRADELN-Auswertung kann man auch die Einzelradler mit den 
meisten Kilometern sehen: Nils Wibben aus Delingsdorf mit 2.127 km, Hans 
Schacht vom ADFC Bad Oldesloe mit 1.918 km und Daniel Dorer von den 
„Gravel Grinders“ mit 1.836 km.
Die größten Teams mit den meisten Mitradelnden und den meisten Fahrten 
waren: Gymnasium Glinde, 
Emil-von-Behring-Gymnasi-
um Großhansdorf, Eric-Kan-
del-Gymnasium und Stor-
marnschule in Ahrensburg.
Ganz besonders ist dies 
Jahr auch die breite Beteili-
gung aus Unternehmen 
in Stormarn. Hier werden 
Gesundheitsmanagement 
und nachhaltige Verkehrs-
formen zunehmend groß geschrieben. Kilometer-Sieger sind „Aman-
dus Kahl“ und „Nord Drivesystems“ Alle Ergebnisse sind zu sehen unter: 
www.stadtradeln.de/kreis-stormarnn.                                                                                             ▪(Kreis Stormarn)
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Step-Aerobic, Bauch pur, Body Workout oder Hula-Hoop: Wenn es beim TSV 
Lütjensee um die körperliche Fitness geht, hat Daniela Körber das Ruder fest 
in der Hand. Seit acht Jahren leitet die diplomierte Bankbetriebswirtin ehre-
namtlich die in der 3.400 Einwohner zählenden Gemeinde äußerst beliebte 
Fitnesskurse. Darüber hinaus unterstützt die 38-Jährige den Sportverein tat-
kräftig bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen und bietet 
regelmäßig Sportangebote für die Freiwillige Feuerwehr Lütjensee an. Körber 
mag nicht unbedingt das große Brimborium. Sie arbeitet lieber im Hintergrund. 
Umso erstaunter wirkte sie, als vor Kurzem sich am Ende einer von ihr geleitet-
en Trainingseinheit die Tür der Sporthalle der Grundschule Lütjensee öffnete 
und eine Gruppe von Personen die Halle betrat, um sie als „moin! Verein-
sheldin“ des Monats Juni auszuzeichnen. Nach ein paar einleitenden persönli-
chen Worten von Vereinskollegin Mandy Mathwig lobten KSV-Geschäftsführe-
rin Verena Lemm und Lütjensees neuer Bürgermeister Heiko Röttinger den 
außerordentlichen ehrenamtlichen Einsatz von Körber. KSV-Vorstandsmitglied 
Henrik Bagdassarian bedankte sich bei ihr stellvertretend für die Sparkasse 

Holstein und ihre Stiftungen. 
Beide Institutionen hatten 
vergangenes Jahr gemein-
sam mit dem Kreissportver-
band Stormarn das Projekt 
„moin! Vereinshelden“ ins 
Leben gerufen. Dotiert war 
der Titel mit einer Urkunde 
und einem Gutschein für 
ein Ahrensburger Kaufhaus 
im Wert von 250 Euro. Zum 
Ehrenamt kam Körber - wie 
sie es selber scherzend 

Daniela Körber aus Lütjensee ist die 
„moin! Vereinsheldin“ des Monats Juni

Anzeige

umschreibt - quasi durch die Pistole auf der 
Brust. „Ende 2015 ging es zunächst lediglich 
darum, für vier Wochen vertretungsweise den 
Step-Aerobic-Kursus zu übernehmen“, er-
zählt die Lütjenseerin. Die Aufgabe schien sie 
seinerzeit sehr zum Gefallen aller Beteiligten 
gelöst zu haben: Bereits vier Monate später 
hieß es aus der Vereinsführung: „Entweder 
Du übernimmst ganz oder die Kurse müssen 
aufgrund von Personalmangel ausfallen.“ Als 
Körber auch noch die Übernahme der Kosten 
für die Ausbildung für die Trainer-C-Lizenz an-
geboten wurde, konnte und wollte die ebenso 
leidenschaftliche Sportlerin wie Bankerin nicht 
„nein“ sagen. Der Sportverein bedeutet der 
38-Jährigen viel, das Ehrenamt vielleicht sogar 
noch einen Tick mehr. „Ein Ehrenamt bedeutet 
in erster Linie viel zu geben“, sagt sie. „Gleich-
ermaßen bekommt man aber auch jede Menge 
Wertschätzung und Dankbarkeit zurück.“ Aus 
den Erfahrungen der zurückliegenden Pand-
emie-Jahren entwickelte Körber sogar Ideen, 
wie ein Teil des Angebots eines Sportvereins 
in der Zukunft aussehen könnte. „Zu Zeiten der 
Kontakteinschränkungen haben auch wir auf 
Online-Kurse umgestellt“, sagt die Stormarner-
in. „Hybrid-Angebote könnte ich mir in einigen 
Bereichen aber auch in naher Zukunft gut vor-
stellen - zum Beispiel für junge Mütter, die ein 
Problem mit der Kinderbetreuung haben.“ Da 
für Körber soziales Engagement keine region-
alen Grenzen kennt, gründete sie vergangenes 
Jahr gemeinsam mit Kollegen und Kolleginnen 
der Hamburg Commercial Bank eine Spenden-
initiative zugunsten der Ukraine. Ihr Arbeitge-
ber war von der Idee so begeistert, dass er die 
bis dahin erzielte Geldsumme verdoppelte und 
die freiwilligen Helfer bei den Fahrten in die 
Ukraine finanziell unterstütze. „Fünf Mal waren 
wir bisher mit mehreren Transportern unter-
wegs, um die Menschen vor Ort mit Hilfsgütern 
wie Dosensuppen, Müsli, Stromgeneratoren 
und Hygieneartikeln zu unterstützen“, sagt Kör-
ber. Unvergessen bleibt dabei die Spenden-
bereitschaft während der Vorweihnachtszeit. 
„Rund 1500 Geschenken für ukrainische Kind-
er kamen zusammen“, sagt sie. „Dabei haben 
uns nicht nur viele Hamburger sondern auch 
eine große Anzahl von Menschen aus meiner 
Heimatgemeinde unterstützt. Als Lütjenseer-
in bin ich darauf sehr stolz.“ Übrigens: Einen 
Vereinshelden kann jeder vorschlagen. Es re-
icht eine E-Mail mit Begründung an den Kreis-
sportverband (info@ksv-stormarn.de). Bei der 
Aktion geht es um die stillen Ehrenamtlichen, 
die immer da sind und nicht im Vordergrund 
stehen.                                                    ▪(KSV)
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Mit Liebe und Leidenschaft für 
den besten Freund des Menschen – 
„Hund & Schönes“ by Gesa Croonen
Trittau– „Man kann auch ohne Hund leben, es lohnt sich nur nicht“. 
Dieses Zitat, des legendären deutschen Schauspielers Heinz Rühmann, 
unterschreibt Gesa Croonen gerne und aus vollem Herzen.
Die Vollblut-Hunde-Liebhaberin lebt für Ihre Vierbeiner und kennt sich 
bestens aus. Ein breites Fachwissen, rund um alles, was Training, 
Pflege und Ernährung betrifft, gibt sie seit Jahrzehnten an interessierte 
Frauchen und Herrchen weiter. Mit Ihrem eigenen Geschäft „Hund & 
Schönes“ hat sie sich vor mittlerweile zwölf Jahren einen ganz persön-
lichen Traum erfüllt, sechs davon in der Trittauer Bahnhofstraße.  Was 
damals im „Kleinen“ seinen Anfang nahm, ist nun gewachsen. Auf mittler-
weile 50 Quadratmetern finden die lieben Fellnasen alles, was sie für den 

täglichen Bedarf gebrauchen können. Ob gemütliche Hundesofas, die passenden Näpfe für eine entspannte Mahlzeit, das perfekt 
sitzende Halsband nebst Leine und noch vieles mehr, können sie gemeinsam mit ihren Lieblingsmenschen im Geschäft von Gesa 
entdecken. Bei aller Gemütlichkeit darf eines aber nicht zu kurz kommen, denn auch der Hunde-Hunger muss gestillt werden. 
Bei „Hund & Schönes“ sind diesbezüglich keine Grenzen gesetzt. Für jeden Geschmack und jede Vorliebe steht der passende 
Snack bereit. Auf diese Dinge hinsichtlich artgerechter Ernährung können sich 
die Besucherinnen und Besucher bei Gesa freuen:
- Frische Ware aus der Region
- Verschiedene Komplettmenüs aus dem Allgäu
- Vetline Futtermittel gegen Unverträglichkeiten - von Tierärzten kreiert
- Reinfleisch
- Bio
- Smoothie 
- Gemüsetopf
- Fleischlos
- Natürliche Vitamine
- Unbehandelte Snacks
- Nachhaltigkeit durch unverpackte Leckerlis
 …und ganz wichtig: B.A.R.F. (biologisch artgerechte Rohfütterung). Im Lädchen errechnen Gesa und ihre Crew die richtige 
Zusammensetzung der verschiedenen Fleischkomponenten (Muskelfleisch, Pansen, Innereien und Knochen), Öle, Mineralien 
etc., um die richtige Ausgewogenheit der Nahrung zu gewährleisten. Ob Nass- oder Trockenfutter, ein jeder muss selbst entsc-

heiden, was er/sie seinem Liebling anbietet. „Meine Mitarbeiterinnen und ich beraten sehr gerne, 
um am Ende für alle den richtigen Geschmack zu finden“, so Gesa. Bereits beim Betreten des 
Wohlfühlortes für Vierbeiner bemerkt der passionierte Hundefreund die Liebe zum Detail. Der san-
fte Duft von hochwertigem Hundefutter lässt Frauchen, Herrchen und die kleinen und großen Lieb-
linge gleichermaßen aufsehen, um in die Welt von „Hund & Schönes“ einzutauchen.
Aber nicht nur in ihrem Trittauer Geschäft dreht sich bei Gesa alles um den besten Freund des 
Menschen. Seit dem Jahre 1998 betreibt sie in Lütjensee ihre eigene Hundeschule, mit dem Na-
men Gesas Hundeschule „mit Herz und Verstand“. Gemeinsam mit ihrem tollen Team steht sie dort 
für alle Erziehungsfragen bereit.

Hund&Schönes
Ihr Hundefachgeschäft in Stormarn
BARF, Zubehör und Schönes
Bahnhofstraße 54 in Trittau
Mi: 10.00 - 18.00 Uhr
Do:10.00 -18.00 Uhr
Fr:10.00 -18.00
 Sa:9.30 Uhr -13.00 Uhr
www.hund-und-schoenes.de                    ▪(BB)
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--------------------------------------------------

Discothek 

Bad Oldesloe

SEH-SIE
Jeden Samstag
ab 21 Uhr

Geöffnet

BLAULICHT
Brand einer Fachwerkkate
(ots) Glinde –Am 10.07.2023 brannte in der Dorf-
straße in Glinde eine leerstehende Reetdachkate ab.
Nach derzeitigem Kenntnisstand meldeten Zeu-
gen gegen 23:30 Uhr ein Feuer in der Dorfstraße in 
Glinde. Beim Eintreffen der Feuerwehr und der Polizei 
brannte eine leerstehende denkmalgeschützte Reet-
dachkate aus dem 18. Jahrhundert in voller Ausdeh-
nung. Gegen 01:30Uhr konnten die Löscharbeiten 
beendet werden. Das Gebäude ist bis auf die Grund-
mauern niedergebrannt. Zur Schadenshöhe können 
derzeit keine Angaben gemacht werden. Es gab keine 
Verletzten.
Die Kriminalpolizei Reinbek hat die Ermittlungen zur 
Brandursache aufgenommen. Eine Brandstiftung 
kann derzeit nicht ausgeschlossen werden. Die 
Polizei sucht Zeugen. Wer hat am 10. Juli 2023 in der 
Zeit zwischen 23:00Uhr und Mitternacht im Bereich 
der Dorfstraße in Glinde verdächtige Personen beo-
bachtet? 
Sachdienliche Hinweise nimmt die Kriminalpolizei 
Reinbek unter der Telefonnummer: 040/ 727 707-0 
entgegen.TEAMSCHWIMMEN

12 STD 
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Von Fahrbahn abgekommen und 
gegen Baum geprallt
Sandesneben –Auf der Hauptstraße zwischen Bullenhorst und 
Sandesneben ereignete ich in der Nacht zum 02.07.2023 ein Verkehr-
sunfall. Der Fahrer eines BMWs befuhr die Straße von Schönberg 
kommend in Fahrtrichtung Sandesneben. Aus noch ungeklärter Ursa-
che kam das Fahrzeug nach links von der Fahrbahn ab, überfuhr einen 
Leitpfosten, prallte gegen einen Baum und kam etwa 160 Meter weiter 
auf der Fahrbahn zum Stehen. Die Polizei, der Rettungsdienst und die 
Freiwilligen Feuerwehren aus Sandesneben, Schönberg und Franzdorf 
rückten zur Unfallstelle an. Da sich die Fahrertür nicht öffnen ließ, en-
tfernten die Feuerwehrleute die Tür mit hydraulischem Rettungsgerät. 
Der Fahrer und sein Beifahrer wurden durch den Unfall glücklicherweise 
nur leicht verletzt. Die Polizei hat die Ermittlungen zur genauen Unfallur-
sache aufgenommen.                                                                    ▪(JPG)
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Bei Starkregen auf Autobahn 1 
verunfallt
Zwischen den Anschlussstellen Bad Oldesloe und dem Kreuz 
Bargteheide ist am 01.07.2023 ein Mann mit seinem Mercedes 
verunfallt. Bei Starkregen kam der Mercedes ins Schleudern 
und kollidierte mit einem LKW. Durch die Kollision wurde der 
Tank des LKW beschädigt und mehrere Liter Diesel liefen auf die 
Fahrbahnen der dreispurigen Autobahn. Der LKW-Fahrer und 

der Fahrer des Mercedes 
blieben bei dem Unfall un-
verletzt. Der Rettungsdienst, 
die Autobahnpolizei und die 
Freiwillige Feuerwehr Bad 
Oldesloe rückten zur Un-
fallstelle an. Viel Geduld 
brauchten die anderen Ver-
kehrsteilnehmer. Seit mehr-
eren Stunden standen sie 
bereits in dem Stau. Be-

sonders durch LKW, die auf zwei Fahrstreifen in dem Stau 
standen, wurde die Rettungsgasse für die großen Feuerwehr-
fahrzeuge unnötig verengt. Vor Ort pumpten die Feuerwehrleute 
die Restmengen an Diesel vom Tank des LKW in einen IBC 
Container um. Auch das Umweltamt rückte zur Unfallstelle an. 
Die Fahrbahn musste aufwendig mit mehreren Kehrmaschinen 
gereinigt werden.                                                                        ▪(JPG)

Anzeige

Baum blockiert Fahrbahn 
Eichede – Am 02.07.2023 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Stubben in den Radeländer Weg alarmiert. Ein Baum sollte 
auf die Straße gestürzt sein. Die Feuerwehrleute fuhren den 
Radeländer Weg ab und fanden die Einsatzstelle in Eichede 
vor. Mit einer Kettensäge wurde der Baum zügig zersägt und 
die Gefahrenstelle beseitigt.                                             ▪(JPG)
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Trittau – Bereits am 13.07.2023 schlug ein Blitz in einen Baum in der Königsberger Straße ein. Der Blitz hatte Teiles des 
Baumes gespalten und Windböen am 16.07.2023 ließen den Baum laut knacken und jederzeit konnten große Teile auf ein 
Wohnhaus oder die Straße stürzen. Die Polizei sperrte die Wege rund um die Gefahrenstelle ab. Außerdem rückte die Frei-
willige Feuerwehr Trittau und die Freiwillige Feuerwehr Glinde mit ihrer Drehleiter zur Einsatzstelle an. Vom Korb der Dreh-
leiter aus wurde mit einer Kettensäge der Baum stückweise runtergesägt. Ein weiterer Teil wurde über ein Seil per Muskel-
kraft kontrolliert zu Fall gebracht. Damit war die Gefahrenstelle beseitigt und die Einsatzkräfte konnten wieder einrücken. 

▪(JPG)

Baum droht auf Wohnhaus zu stürzen
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Todendorf  – Durch eine kräftige Windböe stürzte ein größerer Ast am 05.07.2023 auf die Hauptstraße. Die Freiwillige Feuerwehr 
Todendorf rückte an und sicherte die Einsatzstelle ab. Nachdem der Ast von der Fahrbahn entfernt wurde, musste ein weiterer 
Baum, der in gefährlicher Schräglage auf die Fahrbahn ragte, gefällt werden.                                                                       ▪(JPG)

Auf der Autobahn 1 zwischen den Anschlussstel-
len Stapelfeld und Ahrensburg ereignete sich am 
07.07.2023 ein Verkehrsunfall. Auf Höhe des Rast-
platzes Ohlendiek sah ein Fahrer eines Transporters 
mehrere Tiere auf der Fahrbahn und wollte daraufhin 
ausweichen. In der Folge kam der Transporter ins 
Schleudern und kippte auf die Mittelschutzplanke. 
Ein weiterer Transporter kollidierte im Anschluss mit 
einem PKW und dem liegenden Transporter. Der 
Rettungsdienst, die Polizei und die Freiwillige Feuer-
wehr Stapelfeld rückten zur Unfallstelle an. Eine 
Person wurde durch den Unfall verletzt und in ein 
umliegendes Krankenhaus eingeliefert. Die Feuer-
wehrleute streuten auslaufende Betriebsstoffe ab. 
Während des Einsatzes und für die Reinigung der 
Fahrbahn wurde die Autobahn 1 ab der Anschlusss-
telle Stapelfeld in Fahrtrichtung Lübeck voll gesperrt.                                                                                                                                        
                                                                          ▪(JPG)

AST STÜRZT AUF STRASSE 
WEITERER BAUM IN 
SCHRÄGLAGE WIRD GEFÄLLT

Verkehrsunfall auf 
Autobahn 1 in den 
frühen 
Morgenstunden 
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Tag der offenen Tür 
bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Trittau
Trittau – Am 08.07.2023 lud die Freiwillige Feuerwehr 
Trittau zum Tag der offenen Tür ein. Im Gerätehaus 
und auf dem Außenbereich hatten die Feuerwehrleute 
ihre Technik, Fahrzeuge und Ausrüstung aufgebaut. 
Die Feuerwehrleute erläuterten den Besuchern die 
verschiedenen Funktionen und beantworteten alle 
Fragen. Wer wollte, durfte die Geräte wie das He-
bekissen auch vor Ort einmal selber bedienen und 
konnte so mit zwei Fingern einen schweren Contain-
er anheben. Freudestrahlend durfte der Nachwuchs 
im Feuerwehrauto und Rettungswagen einmal hinter 
dem Steuer Platz nehmen. Aber auch eine Rundfahrt 
mit einem Feuerwehrfahrzeug wurde angeboten. 
Außerdem zeigte die Jugendfeuerwehr Trittau ihr 
Können in einer Vorführung, wo ein Holzhaus gelöscht 
werden musste. Als Dank gab es von den Besuchern 
im Anschluss viel Applaus. Eine Modenschau mit den 
verschiedensten Einsatzkleidungen, die Vorführung 
eines Fettbrandes und eine Vorführung, die das 
Zusammenspiel von Rettungsdienst und Feuerwehr 
bei einer Reanimation demonstrierte, folgten. Bei 
Wasserspielen, einer Rallye und bei der Bekämp-
fung eines Brandes mit einem Feuerlöscher hatte 
der Nachwuchs jede Menge Freude. Aber auch die 
großen Besucher informierten sich ausführlich über 
die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Trittau. Bei ei-
nem kühlen Getränk, einer Grillwurst oder einem Eis 
folgten die Besucher dem Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Trittau, der für die musikalische Unterh-
altung sorgte. Bürgermeister Oliver Mesch war stolz 
auf seine Freiwilligen Feuerwehrleute, was für eine 
tolle Veranstaltung sie auf die Beine gestellt haben. 
Die Besucher dankten es ebenfalls mit strahlenden 
Gesichtern und lobenden Worten.                                                                        
      ▪(JPG)
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info@schadensanierungnord.de
www.schadensanierungnord.de

 Leckortung

 Schadensaufnahme

Demontage-Arbeiten

Trocknung

Wiederherstellung

Schimmelpilzsanierung

 Inventarsanierung

 Brandsanierung

Feuer? 
Wasser? 

Schimmel?

AnzeigeKleiner Baum stürzt auf 
Telefonleitung
Todendorf – In der Straße Niekoppel kippte ein kleiner Baum 
am 05.07.2023 auf eine Telefonleitung. Die Freiwillige Feuer-
wehr Todendorf rückte zur Einsatzstelle an und konnte die 
Gefahrenstelle zügig mithilfe eines Einreißhakens und einer 
Kettensäge beseitigen.                                                                ▪(JPG)

Einfach mal anpacken
Todendorf – Nachdem am 05.07.2023 ein kleinerer Baum in 
der Straße Niekoppel auf eine Telefonleitung gestürzt war, 
fiel nur etwa in 100 Metern Entfernung ein weiterer Baum 
auf die Straße. Ein Mann, der mit seinem Fahrzeug die 
Straße befahren wollte, packte kurzerhand selber an. Der 
Mann stieg aus dem Fahrzeug aus, zersägte den Baum 
mit einer Kettensäge, die er im Auto hatte und räumte die 
Straße frei. Die Feuerwehrleute konnten sich in der Zeit 
weiter um den Baum auf der Telefonleitung kümmern.                                                                                                                                         
                                                                                      ▪(JPG)
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Hoisdorf – In der Straße Schierenplack stürzte am 05.07.2023 ein größerer Ast auf die Fahrbahn. Ein Anwohner alarmierte die 
Feuerwehr, da es ihm alleine nicht gelang, den Ast von der Fahrbahn zu ziehen. Die Freiwillige Feuerwehr Hoisdorf rückte zur 
Einsatzstelle an. Per Muskelkraft zogen drei Feuerwehrleute den Ast von der Fahrbahn und sorgten somit wieder für freie Fahrt.

▪(JPG)

Feuerwehrleute ziehen Ast von Nebenstraße
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Eichede – Am 07.07.2023 lud die Freiwillige Feuerwehr Eichede zum Grillabend ein. Super Sommerwetter und viele 
gut gelaunte Menschen waren die idealen Bedingungen für eine erfolgreiche Veranstaltung. Während sich die Besuch-
er bei einer Grillwurst und einem kühlen Getränk unterhielten und jede Menge Spaß hatten, sorgte der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Eichede für musikalische Unterhaltung. In den späten Abendstunden klang die tolle Veranstaltung aus. 

▪(JPG)

Voller Erfolg: Grillabend der Freiwilligen Feuerwehr Eichede
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Atemschutzgeräteträger der 
Freiwillige Feuerwehr Trittau 
üben im holzbefeuerten
Rauchdurchzündungs-
container bei der Feuerwehr-
technischen Zentrale Preetz
Zehn Atemschutzgeräteträger der Freiwilligen Feuerwehr Trit-
tau waren am 03.07.2023 bei der Feuerwehrtechnischen Zen-
trale in Preetz zu Gast. In einem speziellen holzbefeuerten 
Container sollte das Verhalten bei einer Rauchgasdurchzünd-
ung und die Vermeidung geübt werden. Die Ausbilder Marco 
und Andreas schulten zunächst die Theorie und machten auf 
Gefahren aufmerksam. Im Anschluss wurde die Wasserver-
sorgung aufgebaut, der Container mit Holz bestückt und alle At-
emschutzgeräteträger rüsteten sich aus. Nachdem das Feuer 
im Container brannte, betraten die Ausbilder und alle zehn 
Trittauer Feuerwehrleute den Container und die Ausbilder er-
zeugten durch geschicktes Öffnen und Schließen von Klappen 
und Türen ein zündfähiges Rauchgas-Gemisch. Die Trittauer 
Atemschutzgeräteträger beobachteten das Feuer ganz genau 
und die entstehenden gefährlichen Gase. Eine Tür, hinter der 
sich das Feuer befand, musste im Container geöffnet werden 
und gerade noch rechtzeitig vor der Dürchzündung („Flasho-
ver“) sollte durch kurze, gezielte Sprühstöße die Gefahr ge-
bannt werden. Während der Durchgänge konnten alle Atem-
schutzgeräteträger mehrfach am Strahlrohr aktiv werden und 
so wertvolle Erfahrungen sammeln. Sei es der dichte Rauch, 
der seine Farbe änderte, immer dichter wurde und dann als 
Feuerwalze mit viel Power über die Atemschutzgeräteträger 
schoss oder die starke Wärme, die trotz Einsatzkleidung 
spürbar war. Die Trittauer Atemschutzgeräteträger waren 

beeindruckt von dem Erlebnis und dankten den Ausbil-
dern Marco und Andreas, die sich erfreut, zeigten, dass 
das zuvor erlernte auch in der Praxis umgesetzt wurde. 
Eines war am Ende klar, ein weiterer Besuch wird folgen.
                                                                                         ▪(JPG)
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Und? Wer 
entsorgt 

Ihren Abfall?

Container
finden
Auf unserer neuen Webseite sind 
alle unsere Container aufgelistet. 
Über die Filterfunktion finden 
Sie den passenden Container ge-
mäß Ihrer Anforderungen. Gerne 
beraten wir Sie dazu.

www.lintres.de0800 638 55 99

Aktenvernichtung

Pappe & Papier

Bauschutt

Holzabfall

Kunststoff

Metallschrott

Gartenabfall

Sperrmüll

Wir liefern passende 
Container und 

entsorgen Ihren Abfall

Container
finden
Auf unserer neuen Webseite sind 
alle unsere Container aufgelistet. 
Über die Filterfunktion finden 
Sie den passenden Container ge
mäß Ihrer Anforderungen. Gerne 
beraten wir Sie dazu.

N E U

AnzeigeFahrradtour der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schönberg 
Am Wochenende 1./2.Juli 2023 sind Kameraden der Feuer-
wehr Schönberg wieder zu ihrer jährlichen Fahrradtour auf-
gebrochen. Mit dem Auto ging es nach Lüneburg und von 
dort aus wurde ein Rundkurs von ca. 50 km geradelt.
Trotz vieler Regenschauer war die Stimmung ausgelassen 
und es wurden reichlich Pausen eingelegt, um den Durst zu 
stillen und sich zu stärken. Ein Highlight auf der Runde war 
das Schiffshebewerk in Scharnebeck.
Am Sonntag ließ sich die Sonne wieder blicken, dafür hatte 
der Wind aber reichlich zugenommen. So musste die Hälfte 
der ca. 30 km langen Strecke erst einmal gegen den Wind 
gefahren, um dann mit dem Rückenwind praktisch zum Ziel 
getragen zu werden.
Nach einer leckeren Pizza am Stint in Lüneburg ging es dann 
wieder nach Hause.                    ▪(Feuerwehr Schönberg/ST)

Sommerfest der DLRG Ratze-
burg auf der Schlosswiese 
Ratzeburg  – Am 16.07.2023 lud die DLRG Ratzeburg auf 
die Schlosswiese zum Sommerfest ein. Ob auf der Hüpfburg 
oder beim Kinderschminken für den Nachwuchs gab es ein 
buntes Programm. Bei Grillwurst, Pommes, Crêpes, Pop-
corn und kühlen Getränken konnten sich die Besucher bei 
schönstem Wetter stärken. Eine gelungene Veranstaltung 
klang in gemütlicher Atmosphäre aus.                         ▪(JPG)



Das Team der Thonhauser Immobilien GmbH
„Mit gutem Gefühl in den besten Händen!“

www.thonhauser-immobilien.de
Mitglied im

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-79 59 01

Ein Auszug aus unseren Leistungen:

Professionelle Kunden-
und Objektbetreuung

Wertermittlung durch
einen Sachverständigen

Erstellung eines
hochwertigen Exposés

Große Datenbank
mit suchenden Kunden

Intensiver
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Energieausweises
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Verwendung
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WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Notruf - Polizei
110

Feuerwehr & 
Rettungsdienst

112

Integrierte Regionalleitstelle Süd
0 45 31 / 19 222

Notfall- und Krankentransporte
0 45 31 / 19 222

Notfallnr. für vermisste Kinder
116 000

Notfallnr. für Opfer von Verbrechen
116 006

Sperrnotruf für EC- und 
Kreditkarten

116 116
www.sperr-notruf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Giftinformationszentrum Nord
0 55 1 / 19 240

Kath. Kinderkrankenhaus
Wilhelmstift

Liliencronstr. 130, 22149 Hamburg
Tel.: 040 / 67377-0
Fax: 040 / 67377-133

info@kkh-wilhelmstift.de
www.kkh-wilhelmstift.de

Krankenhaus Reinbek St. Adolfstift
Hamburger Str. 41, 21465 Reinbek

Tel.: 040 / 72 80 - 0
Fax: 040 / 72 80 - 22 46

info@krankenhaus-reinbek.de
www.kh-reinbek.de

Notfallpraxis KH Reinbek
Tel.: 116 117

Mo/ Di/ Do/ Fr:  19-24 Uhr
Mi: 13-24 Uhr

Sa/ So/ Feiertage: 10-24 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Magazins,

soeben haben Sie die 81. Ausgabe unseres beliebten Magazins gelesen. Wir hoffen es hat 
Ihnen gefallen und ein wenig Freude bereitet. Apropos Freude – haben Sie vielleicht ein 
tolles Erlebnis, eine rührende Geschichte oder einfach etwas Interessantes zu erzählen? 
Dann zögern Sie nicht lange. Gerne berichten wir über Menschen aus der Region. Wir 

freuen uns über jede Story, um sie unseren Lesern zu präsentieren. Ihr Kontakt zu uns: 
redaktion@trittau-online-magazin.de oder 0176/ 20993857 

Herzlichst
Ihr Trittau Online Team 


